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THOMAS JASTER 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

• Immobilienrecht 
• Haus- und Wohnungsverkäufe 
• Grundstücksübertragungen, Eheverträge 
• Testamentsgestaltung, Vorsorgevollmachten 
• Erbauseinandersetzungen 
• Firmengründungen, Gesellschaftsrecht 
• Zivilrecht, Baurecht, Arbeitsrecht 
• Forderungsbeitreibungen 
 

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht  

SCHARNWEBERSTR. 25   •   13405 BERLIN-REINICKENDORF 
(Nähe Kurt-Schumacher-Platz  - kostenpflichtige Parkplätze auf dem Hof) 

Telefon:   030 / 49 89 69 - 0   •   Fax:   030 / 49 89 69 20 
    Internet:   www.ra-jaster.de   •   Email:   info@ra-jaster.de 

Bürozeiten: 
Mo. Di. und Do.  
8.30 Uhr - 18.30 Uhr 
Mi. und Fr.  
8.30 Uhr - 15.00 Uhr   

 Wir bieten Ihnen 
Sport, Geselligkeit 
und gute Unterhal-
tung in angenehmer 
Atmosphäre. 
Sie suchen eine ge-
eignete Location für 
Ihre Feier (z.B. Ge-
burtstag, Hochzeit, 
Firmenfeier, Ausstel-
lungen) und benöti-
gen Unterstützung 
bei der Planung? 
Sprechen Sie uns an! 

Sportcasino Seebadstraße 
Am Ried 3 • 13467 Berlin 
Tel/Fax: 030/404 66 05 • 0173/210 59 89 
E-Mail: info@sportcasino-seebadstrasse.de 
http://www.sportcasino-seebadstrasse.de 
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Special Olympics World Games 
17.06.-25.06.2023 in Berlin  
 
Olympische Spiele, Paralympics – klar kennt 
man diese Veranstaltungen, aber was ist mit 
den Special Olympics World Games? 
 
Bereits 1968 wurden diese Spiele von Eunice 
Kennedy-Shriver, einer Schwester von US-
Präsident John F. Kennedy, ins Leben gerufen. 
Heute sind die Special Olympics World Ga-
mes, Sommer- und Winterspiele, mit knapp 6 
Millionen Athletinnen und Athleten in 190 Nati-
onen vertreten. Im Gegensatz zu den Paralym-
pics, bei denen körperlich beeinträchtigte 
Sportler an den Start gehen, ist dieses Event 
für Menschen mit geistiger und mehrfacher Be-
einträchtigung. 
 
Die Dimensionen dieses Großereignisses wer-
den einem erst so richtig bewusst, wenn man 
folgenden Fakt liest: „Die Special Olympics 

World Games sind nach den Olympischen 
Spielen 1972 in München das größte Multi-
sportevent in Deutschland und die weltweit 
größte inklusive Sportveranstaltung“. 
 
Vom 17.06.-25.06.2023 durfte nun Berlin Gast-
geber für dieses bunte und fröhliche Multi-
sportevent sein. Rund 7.000 Aktive aus 180 
Nationen gaben in 26 Sportarten ihr Bestes, 
unterstützt von 3000 Trainern, rund 15000 Vo-
lunteers und mit einer Vielzahl von Fans und 
Zuschauern. Natürlich ging es hier auch um 
die begehrten Medaillen und Bestzeiten, aber 
wie Dirk Nowitzki, einer der prominenten Un-
terstützer dieser Spiele, in einem Interview 
sagte:  
"Es geht nicht um Gewinnen oder Verlieren, 
sondern darum, sich für den Sport zu engagie-
ren. Es geht darum, dass Athleten zusammen-
kommen und die Chance haben, zu spielen 
und vom Sport zu lernen, so wie ich es getan 
habe. Ich bin glücklich, dies zu erleben." 
 
Für viele Athletinnen und Athleten ist allein die 
Teilnahme wichtig, wenn nicht sogar wichtiger 
als der eigentliche Wettbewerb. Menschen 
kennenlernen, Ängste überwinden, Selbstver-
trauen aufbauen und über sich hinauswach-
sen, sein Bestes geben und unendlich Spaß 
haben. Genau diese Emotionen und die Be-
geisterung für den Sport konnten wir Volun-
teers vom VfB Hermsdorf hautnah miterleben. 
Sylvia, Axel, Nicole, Sonja, Holger, Sabine, 
Regina, Martin und Dani hatten sich als freiwil-
lige Vereinsgruppenhelfer bei den Special 
Olympics World Games angemeldet und wa-

E I N L A D U N G 
zur 

Delegiertenversammlung des VfB Hermsdorf e.V. 
am Freitag, dem 22. September 2023, 19:00 Uhr, 

Sporthalle des Vereinsheims, Am Ried 1, 13467 Berlin 
 

Die genaue Tagesordnung wird rechtzeitig vor der Sitzung veröffentlicht und den Delegierten 
zugesendet. 
 
Diese Veröffentlichung ergeht anstelle von persönlichen Einladungen. 
 
Alle weiteren Vereinsmitglieder können an den Delegiertenversammlungen ohne  
Stimmrecht, aber mit Rederecht teilnehmen.  
 
Für das Präsidium  
 
Werner Sauerwein  
- Präsident - 
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Einige unserer Tänzerinnen, rund um unsere 
Trainerin Cheyenne, hatten die Ehre im Stadi-
on zum Special Olympics Song „Are you 
ready“ mitzutanzen. 

Aber nicht nur sportlich ging es bei den Special 
Olympics zu. Das Gesundheitsprogramm 
Healthy Athletes® ist das weltweit größte Pro-
gramm, das sich auf die Bedürfnisse von Men-
schen mit geistiger Beeinträchtigung speziali-
siert hat. Nicht alle Menschen haben einen Zu-
gang zu entsprechenden Untersuchungen und 
so haben die Special Olympics das Ziel, die 
gesundheitliche Versorgung von Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung langfristig zu ver-
bessern. In den Messehallen unter dem Funk-
turm konnten sich die Athletinnen und Athleten 
in 7 verschiedenen Gesundheitsbereichen kos-

ren in den Messehallen am Funkturm beim 
Volleyball im Einsatz. Delegationsbetreuung, 
Tätigkeiten rund um die Volleyballfelder und 
Unterstützung bei 
der Siegerehrung 
standen auf dem 
Plan. Zusätzlich 
waren aber auch 
noch weitere Ein-
zel-VfB Hermsdor-
fer als Volunteers 
an anderen Orten 
eingesetzt. 
 
Vom ersten Tag an haben uns die Sportlerin-
nen und Sportler, ihre Freundlichkeit und Fröh-
lichkeit und der große Teamgeist überwältigt 
und einen gehörigen Respekt verschafft. Eine 
so entspannte Atmosphäre und faires Mitei-
nander aller Nationen haben wir in unserem 
Wettkampfleben noch nie erlebt. Kein lauter 
Ton, kein Konkurrenzdenken, man ermutigt 
sich gegenseitig, es wird umarmt, abgeklatscht 
und sich über jede Leistung gefreut. Auch der 
Letzte ist hier noch ein gefeierter Held und darf 
stolz auf seine Leistung sein. Ein Zitat aus dem 
Eid der Special Olympics World Games lautet: 
„Ich will gewinnen, aber wenn ich nicht gewin-
nen kann, will ich es zumindest tapfer versu-
chen.“ Und das haben sie alle geschafft! 

Schon bei 
der Eröff-
nungsfeier 
am Sams-
tag, 17.06. 
im Olym-
piastadion 
gab es die 
e r s t e n 
G ä n s e -
h a u t m o -
mente und 

es wurde bis auch die letzte Nation einmar-
schiert war gejubelt und geklatscht.  
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gen kann und wie schön es ist ein Lächeln zu 
bekommen. Man muss es erlebt haben!“  
 
Hoffen wir, dass die Ziele dieser Special Olym-
pics World Games für mehr Sichtbarmachung, 
mehr Anerkennung, gesellschaftlicher Teilhabe 
und Selbstvertretung von Menschen mit geisti-
ger und mehrfacher Behinderung weiter Früch-
te tragen, denn…. 
 
Zusammen können wir etwas Großes  
bewegen, zusammen sind wir stark: 
 
Wir sind #ZusammenUnschlagbar! 

Dani 
 

tenfrei untersuchen lassen. Besonders das Au-
genprogramm „Opening Eyes“, das Sportlerin-
nen und Sportlern eine kostenlose Brille, 
Schutzbrille oder Sonnenbrille anfertigt, ist ein 
großer Erfolg.  
 
Natürlich gab es auch jede Menge Partyspaß 
und eine tolle Abschlussfeier am Brandenbur-
ger Tor.  
 
Ein letzter Eindruck kommt noch von Sylvia: 
„Bei diesen Olympischen Spielen gibt es keine 
Verlierer. Diese Olympischen Spiele sind die 
Spiele der Herzen. Ich habe grandiose Leistun-
gen erlebt, welche Kraft Teamgeist hervorbrin-
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und der „Roda“ („Kreis“) , in dem der eigentli-
che Kampf stattfindet. Die Kampftechniken 
sind sehr vielfältig mit vielen Drehtritten, einge-
sprungenen Tritten und Akrobatik. Traditionell 
wird dazu Musik gespielt und gesungen. Es hat 
mir selbst sehr gut gefallen und ich hab mich 
sehr gefreut, die netten Meister wieder zu se-
hen. Es waren nicht alle aus meiner letzten 
Prüfung dabei, dafür aber viele neue andere. 
Auch das Buffet war sehr lecker.“ 
 
Wie ihr sicherlich wisst, könnt ihr beim VfB je-
des Jahr aufs Neue die erforderlichen PPrüfun-
gen für das Deutsche Sportabzeichen ablegen.  
 
Unser Breitensportwart Detlef Salchow nimmt 
mit seinem Team die Prüfungen ab, organisiert 
die Urkunden und überreicht diese in einem 
feierlichen Rahmen. Für die Jubilare 
(beginnend mit dem 25. Sportabzeichen alle 
fünf Jahre) veranstaltet der Landessportbund 
Berlin eine besondere Ehrung. Bei dieser Ver-
anstaltung mit tollem Rahmenprogramm und 
reichhaltigem Buffet erhalten die zu ehrenden 
eine Ehrennadel und eine zusätzliche Urkun-
de. In diesem Jahr hatte die TuG zwei Sportab-
zeichenjubilare. Jens Langendorf mit 25 und 
Dirk Werner mit 40 erfolgreichen Prüfungen. 
 
In der vorigen Ausgabe wurde das neue Ange-
bot „„Floorball“ ausführlich vorgestellt. Seit Juni 
gibt es nun zwei wöchentliche Termine. Außer 
mittwochs (20:00-21:30 Grundschule am Fließ-
tal) könnt ihr nun auch donnerstags dem Ball 
hinterherjagen, von 18:30-20:00 im Georg-
Herwegh-Gymnasium. Beim Floorball sind 
ebenso Plätze frei wie beim JJazzdance für 
Kids. Dort können sich Kinder zwischen 6 und 
10 Jahren nach flotter Musik bewegen. Immer 
freitags von 16-17 Uhr in der Vereinshalle. Bei-
de Gruppen würden sich über Verstärkung 
freuen. SSchauen wir nun in die Zukunft. Von 
unseren diversen Wandergruppen lagen bei 
Redaktionsschluss zwar noch keine konkreten 
Planungen vor, allerdings kann ich euch schon 
einige Termine nennen. Die nächsten sportli-
chen Wanderungen finden am 15.07.; 12.08.; 
09.09.; und am 07.10. statt. Wer lieber mit dem 
Fahrrad unterwegs ist, hat am 05.08.; 02.09. 
und am 30.09. dazu die Gelegenheit. Die 
nächste Kulturwanderung ist für den 08. Au-
gust geplant. Zwischen 14-16 Uhr wird eine 
Exkursion durch die bahnbrechende Naturoase 
im Schöneberger Südgelände/ehemaliger Ran-
gierbahnhof angeboten. Bevor ich euch nun in 
die Sommerferien entlasse, noch der Hinweis, 
dass es auch in der Ferienzeit die Möglichkeit 
gibt, unter Anleitung Sport zu treiben. Nach 
dem großen Interesse im letzten Jahr bietet die 
TuG wieder etliche SSommerworkshops an. 

Vor ein paar Wochen haben wir das neue Jahr 
begrüßt und schon ist die erste Jahreshälfte 
vorbei und ihr werdet mit dieser Ausgabe quasi 
in die Sommerferien entlassen. Aber zunächst 
schauen wir zurück, was von den letzten Wo-
chen berichtenswert ist.   

Am 20. und 21. Mai fand ein Capoeira-
workshop statt.  
 
Hierbei konnten die rund 40 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen ihren nächsten Gürtel bezie-
hungsweise einen höheren Rang erhalten. Ei-
ner der Teilnehmer war Oskar Büchner und er 
hat uns folgenden Bericht geschrieben. 
„Zunächst haben sich die Teilnehmer auf die 
Prüfung mit einem Workshop vorbereitet. Da-
bei wurden die verschiedenen Choreographien 
geübt. Am zweiten Tag fand dann die Batizado 
(Taufe) statt, die von vier Meistern und zwei 
Professoren aus verschiedenen Ländern ange-
nommen wurden. Hier wurden die Capoeira-
Schüler mit ihren Capoeira-Spitznamen, zum 
Beispiel mit meinem Namen „Latino“, aufgeru-
fen. Nach erfolgreicher Prüfung erhielt jeder 
Teilnehmer die erste, oder eine neue Kordel, 
spielte symbolisch mit einem Instruktor, Profes-
sor, Mestrando oder Mestre. Jede Kordel sym-
bolisiert durch Farben verschiedene Ränge. 
Ich habe bei der Prüfung meinen Amarello-
Gürtel (gelb-blau) bekommen. Die brasiliani-
sche Kampfkunst Capoeira wurde während der 
Kolonialzeit in Brasilien von verschleppten 
Sklaven aus Afrika entwickelt. Capoeira findet 
auf drei Ebenen statt: dem Kampf, der Musik 

Turnen - Gymnastik 
Reinhard Siebert 
reinhard.siebert@vfbhermsdorf.de 
Odilostraße 3 
13467 Berlin 
Telefon 404 22 37 

        www.tug.vfbhermsdorf.de  
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Jürgen zieht sich nach über zehn Jahren bei 
uns aus Altersgründen aus dem Trainings- und 
Spielbetrieb zurück. 
Ricarda möchte die nächste Stufe erklimmen 
und trainiert zukünftig bei TuS Lichterfelde. 
Wir bedanken uns für das eingebrachte Enga-
gement bei uns in der Abteilung und wünschen 
beiden für die Zukunft alles Gute,  hoffentlich 
sehen wir beide auch zukünftig mal bei uns in 
den Hallen. 
 
Zum Beginn der Sommerferien findet wieder 
unser Minicamp statt und am 9. und 10. Sep-
tember  startet  die  Saison  23/24  mit  der 
24. Auflage des Hermsdorf-Cups. 
 
Bis dahin wünschen wir allen Mitgliedern eine 
schöne Sommerzeit. 
 

 
Sommer Sonne Sommerloch 
 
Liebe Freunde des Saiten vs. Kork Sports, wir 
sind nun im Sommer angekommen und das 
bedeutet, dass unsere Halle von den Tempera-
turen locker mit einem Karibikurlaub konkurrie-
ren kann. Da immer dasselbe Urlaubsziel auch 
irgendwann langweilig wird, darf ich nochmal 
den Donnerstagstermin anpreisen. Von 20-
21:30 kann quasi nebenan auch fröhlich den 
Federn nachgejagt werden. Da die üblichen 
Verdächtigen aber ohnehin schon 3 Tage die 
Woche in der Halle verbringen und betreuen, 
ist es unabdingbar, dass sich das auch auf ein 
paar andere Schultern verteilt. Bitte sprecht 
uns an, wenn es um die Modalitäten und den 
Schlüssel für die Netze geht. Wir können dort 
nun sicher auf 2 Felder zurückgreifen, sodass 
der Abenteuerfaktor doch schon deutlich runter 
gegangen ist. Für den Termin empfiehlt sich 
auch (Über)Pünktlichkeit, weil 90 min doch re-
lativ schnell vorbei gehen. 
Wenn wir schon beim Thema Pünktlichkeit und 
Terminen sind, folgen noch weitere Bitten. Das 
allerseits beliebte Training bei Sven funktio-
niert auch für alle besser, wenn Sven erstens 
basierend auf den Anmeldungen am Wochen-
ende gut vorbereiten kann und zweitens alle 
Teilnehmer um 19:30 aufgewärmt und spielbe-
reit sind. Kurzfristige Absagen sollten die abso-

Zwischen dem 13. Juli und dem 18. August 
gibt es Angebote im Bereich Fitness, Gymnas-
tik, Yogilates, Rückenfit, 4Streatz und Yoga. 
Über die genauen Zeiten und die Kosten infor-
miert euch ausführlich unsere Homepage. Die 
schon traditionellen FFerienspiele für Kinder von 
6-12 Jahren finden vom 24.07. bis zum 04.08. 
statt. Nun wünsche ich allen eine erholsame 
Sommerzeit und freue mich auf ein Wiederse-
hen im Herbst. Bis dahin und bleibt gesund. 

D.W. 
 

 
Wir freuen uns 
auf den nächsten Lauf des VfB-Pokals am 5.7., 
das Gartenfest bei Dornbergs am 22.7., die 
Kurzreise vom 4.9 bis 7.9. nach Kiel und die 
Geburtstagsnachfeier von Wolfgang Liepe, der 
am 13.9.  75 Jahre alt wird. 
 
Harrys Geburtstagsnachfeier haben wir schon 
hinter uns. Gefeiert wurde im Sportcasino, 
herzlichen Dank, lieber Harry! 
 
Allen Sportkameraden wünsche ich einen 
schönen Sommer! 

Dieter Donnig 
 

 
Liebe Mitglieder, 
 
in der letzten Ausgabe haben wir ausführlich 
zum Saisonende 22/23 berichtet. 
Unsere Mannschaften wurden zum 01.04.23 
neu zusammengestellt und bereiten sich der-
zeit auf die kommende Saison vor. Daher gibt 
es aus dem sportlichen Bereich nichts Aktuel-
les zu berichten. 
 
Unsere langjährigen Jugendtrainer Jürgen 
Jentzsch und Ricarda Wiek werden zu unse-
rem großen Bedauern in der kommenden Sai-
son nicht mehr für den VfB an der Seitenlinie  
stehen. 

Basketball 
Axel Küchlin 

 
Axel.Küchlin@vfbhermsdorf.de 
http://basketball.vfbhermsdorf.de 

Badminton 
Paulina Hartenstein 
 
 

Postbank Berlin  
IBAN: DE64 1001 0010 0415 8901 01 

VfB Hermsdorf e.V. Badminton-Abteilung 
Internet: http://badminton.vfbhermsdorf.de 

Kegeln 
Harry Werner 
Knobelsdorffstr. 87 
14059 Berlin 
Telefon 30 10 72 50 
Postbank Berlin 

IBAN DE71 1001 0010 0015 3921 07  
VfB Hermsdorf e.V. Kegelabteilung 
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lute Ausnahme sein, unabhängig davon ob 
sich Ersatz findet oder nicht. Ohne Ersatz ist 
die Trainingsgebühr dennoch unaufgefordert 
zu zahlen. Es ist natürlich auch nicht im Sinne 
der Planbarkeit, bis zur letzten Sekunde zu 
warten mit dem Buchen. Lasst uns da unnötige 
zusätzliche Bürokratie vermeiden. Das Trai-
ning soll einfach für alle den maximalen Erfolg 
und Spaß bringen! 
Wenn wir schon gerade über Erfolg sprechen, 
da möchte ich gleich mal Sascha, unseren Ju-
gendwart, zu Wort kommen lassen:  
„Erfreuliches gibt es von unseren jüngsten zu 
berichten. Bei seinem ersten Turnier konnte 
Gustaf in der Altersklasse (AK) U13 in der D 
Klasse einen starken 2. Platz verbuchen. Ein 
weiterer Podiumsplatz mit der 1 auf der Urkun-
de sprang bei der AK U19 Klasse D von unse-
rem Friedrich (eigentlich noch startberechtigt in 
der U17) heraus. Im Doppel hingegen reichte 
es für Friedrich mit Partner Anton (SC Sie-
mensstadt) ,,nur“ zu einem 4. Platz (man verlor 
das Spiel um Platz 3. mit 20:22/19:21). Den-
noch starke Leistung von beiden!“ Dank an Sa-
scha und die Turnierbetreuer!  
Damit entlass ich Euch in die Sommerpause, 
lasst es euch gut gehen. Aber denkt dran, die 
nächste Saison steht vor der Tür, also den Auf-
takt am Grill nicht vergessen! 
Bleibt gesund und viel Spaß mit allem was 
durch die karibischen Hallen fliegt.   

Mervyn Lange 
 

 
Schleifchenturnier 2023 
 
Am Pfingstsonntag fand wie jedes Jahr unser 
Schleifchenturnier statt. Es war wie schon so 
oft ein sehr gelungener Tag. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten wir uns gemeinsam auf 
spannende Tennisrunden freuen. Viele Ver-
einsmitglieder haben mitgemacht und sich in 
immer neuen Konstellationen gegenseitig her-
ausgefordert. Die meisten Schleifchen haben 
Darian Moebius und Aurelie Lienau ergattern 
können.  
 
Im Vordergrund stand natürlich auch dieses 
Jahr wieder der Spaß am Tennisspielen. Auch 

dieses Jahr 
sind wieder ver-
mehrt kleinere 
Events wie die-
ses geplant. 
 
Bericht aus der 
bisherigen Sai-
son 
 
Neben den all-
täglichen Ten-
nisrunden auf 
unseren Plät-
zen ist auch der 
Trainingsbe-
trieb sehr stark 
angestiegen. Sowohl im Kinder- als auch im 
Erwachsenenbereich trainieren alle sehr fleißig 
zusammen mit unseren Trainern und Trainerin-
nen. Ein guter Teil davon ist neu dazugekom-
men, auch insbesondere durch den Tag der of-
fenen Tür. Der Andrang war so groß, dass wir 
zum ersten Mal Schwierigkeiten hatten, alle 
unterzubringen. Doch ist es uns gut gelungen 
und nun haben alle einen Platz, mit dem sie 
sich wohl fühlen. 
 
Dieses Jahr wird erneut durch Vereinsmitglie-
der eine Art Ranglistenspiel organisiert, wel-
ches den Mitgliedern ermöglichen soll in ganz 
neuen und „ungewohnten“ Konstellationen 
Tennis zu spielen. Wir wollen so unsere Neuen 
integrieren und auch unseren „Alten Hasen“ 
zeigen, wen der Verein noch so zu bieten hat.  
Auch dieses Jahr findet wieder ein Tennis-
Sommercamp für Kinder und Jugendliche statt. 
Dieses findet dieses Jahr vom 21. August bis 
zum 25. August bei uns auf unserer Tennisan-
lage statt. Wir freuen uns sehr, dass Luisa, un-
sere Jugendwartin, dieses Jahr wieder ein sol-
ches Camp ins Leben gerufen hat. Es wird 
Tennis gespielt, gemeinsam gegessen und 
auch ein größerer Ausflug ist geplant. 
 
In den Sommerferien finden auch wieder die 
alljährlichen Mixed-Runden statt, für die gera-
de die Mannschaft geplant wird, um auch da-
ran dieses Jahr wieder als VfB teilnehmen zu 
können. 
 
Das Wetter ist zwar traumhaft schön, doch 
setzt die Trockenheit unsere Plätze sehr unter 
Druck. Aufgrund des fehlenden Regens sind 
sie sehr trocken und müssen ständig gewäs-
sert werden, was eine Herausforderung insbe-
sondere für unseren Platzwart ist. 
 
Die Tennisabteilung ist voll und ganz dabei 
und freut sich auf alles, was diese Saison noch 
passieren wird.  

Tennis 
Christiane Vorländer 
christiane.vorlaender@vfbhermsdorf.de 
 
 

Sparkasse der Stadt Berlin 
IBAN DE96 1005 0000 2040 0102 73  
VfB Hermsdorf e. V. Tennis-Abteilung 
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Liebe Tischtennisfreunde, 
 
auch in diesen ungewöhnlichen Zeiten – man 
sollte es kaum glauben – geschehen noch Zei-
chen und Wunder. SSeit dem 12.06. können wir 
wieder die Halle in der Gustav-Dreyer-Schule 
in Hermsdorf nutzen! Zwar funktionieren die 
Duschen in den Umkleideräumen noch immer 
nicht. Aber man kann ja auch kaum erwarten, 
dass ein derartiges Großprojekt innerhalb der 
Sperrung der Halle von ca. 8 Monaten (!) hätte 
umgesetzt werden können. Wir dürfen unsere 
liebe Verwaltung auch nicht überfordern. 

Erstes Training in Hermsdorf seit acht Mona-
ten! 
Selbstverständlich haben wir unsere TTrainings-
zeiten ab sofort wieder angepasst. Mit Ausnah-
me des Leistungstrainings für die Jugendlichen 
findet das Training für Schüler und Jugendliche 
wieder montags, mittwochs und freitags in Her-
msdorf statt. Auch die Erwachsenen können 
nunmehr wieder an diesen Tagen in Hermsdorf 
an die Platten treten. Nichts ändert sich für un-
ser sehr erfolgreiches Jedermann-Training am 
Sonntag. Dieses findet wie gewohnt in der Hal-
le der Evangelischen Schule in Frohnau statt. 
Die genauen Trainingszeiten lassen sich auf 
unserer Homepage einsehen (https://
tischtennis.vfbhermsdorf.de/training/). 
 
Nach der Saison ist vor der Saison… Diesem 
Motto folgend verzeichnen wir derzeit im Trai-
ningsbetrieb trotz besten Wetters und begin-
nender Urlaubssaison eine herausragende 
Trainingsbeteiligung. Sollte dies etwa (auch) 
daran liegen, dass wir am 2. Juli unsere VVer-
einsmeisterschaften abhalten werden? Nach 
der Marathonveranstaltung im letzten Jahr mit 

bis zu 12 Spielen für einzelne Teilnehmer be-
schränken wir uns diesmal auf die Einzel-
Vere insmeis terschaf t .  D ie  Doppel -
Vereinsmeisterschaft wird zu einem späteren 
Zeitpunkt im Jahr ausgetragen. Von unserem 
Sportwart Markus erwarten wir natürlich, dass 
in diesem Jahr mindestens genauso viele und 
auch genau so große Pokale an die Teilneh-
mer verteilt werden. 
 
Ansonsten sind wir derzeit mitten in der MMann-
schaftsplanung für die kommende Saison. Auf-
grund des Abstiegs der ersten Mannschaft und 
des Aufstiegs der dritten Mannschaft werden 
wir in der kommenden Saison mit drei Mann-
schaften in der Bezirksklasse antreten, was 
unsere sehr breite Aufstellung in der Spitze 
zeigt. Bei der Planung konnten bisher die indi-
viduellen Wünsche weitestgehend berücksich-
tigt werden. Besonders freuen wir uns über 
mehrere Neuzugänge, die überwiegend die 
siebte Mannschaft verstärken werden und zwei 
Rückkehrer, die in der ersten bzw. vierten 
Mannschaft eingeplant sind. 
 
Als Vorbereitung auf die Saison ist ein verlän-
gertes Wochenende mit Lehrgang in der TTisch-
tennisschule Grenzau geplant. Hierfür hat sich 
eine sehr motivierte Gruppe von immerhin 
neun Teilnehmern gefunden. Unsere Gegner 
können sich also schon mal warm anziehen 
(und das nicht nur, weil es in der ein oder an-
deren Halle im Winter auch mal ein bisschen 
kälter werden kann).   
 
Über alle weiteren Neuigkeiten werden wir wie 
gewohnt auf unserer Homepage (https://
tischtennis.vfbhermsdorf.de/) informieren. 

Thorsten Petersen 
 

 Die 1. Herren beenden die Saison auf Platz 6  
Nachdem man in der vergangenen Saison erst 
am letzten Spieltag den Klassenerhalt sichern 
konnte, sollte die Saison 2022/23 eine ruhigere 
werden. Das Team wollte den Schwung aus 
der Rückrunde der Vorsaison mitnehmen, sich 
weiterentwickeln und einen einstelligen Tabel-
lenplatz erreichen.  

Tischtennis 
Normann Broschk 
VfB Hermsdorf e.V., Tischtennisabteilung 
Am Ried 1, 13467 Berlin 
vorsitzender@tischtennis.vfbhermsdorf.de 

Fußball 
Manuela Weber 
0173/2105989 
 

IBAN: DE45 1001 0010 0005 1451 07 
BIC: PBNKDEFF  

VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung 
 

IBAN: DE75100100100411499101 BIC: PBNKDEFF 
VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung-Jugendkonto 
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Nach einer von Personalsorgen gezeichneten 
Vorbereitung, in der durchwachsene Ergebnis-
se erzielt wurden, startete die Mannschaft trotz 
anspruchsvollem Auftaktprogramm gut in die 
Saison und blieb die ersten Spiele ungeschla-
gen. Unter anderem gewann man gegen den 
späteren Meister Stern Britz zu Hause mit 6:2. 
Generell war der VfB an der Seebadstraße lan-
ge Zeit schwer zu besiegen. 
 
Trotz zwischenzeitlicher Dämpfer, wie dem 
späten Pokalaus gegen den Berlinligisten BFC 
Preußen und einer herben Schlappe gegen 
Angstgegner Friedenau, schloss man nach 
zahlreichen Siegen mit einem starken dritten 
Tabellenplatz die Hinserie ab.  
 
Ob der komfortablen Tabellensituation oder di-
versen Ausfällen geschuldet, die Mannschaft 
konnte nach dem Jahreswechsel die vorhan-
dene gute Form nur bedingt bestätigen. Zu Be-
ginn der Rückrunde wurden noch knappe Sie-
ge eingefahren, aber auch dabei versprühte 
man nicht mehr die Dominanz und Überzeu-
gung aus der Hinrunde. Mit der ersten Nieder-
lage nach zuvor 9 ungeschlagenen Spielen ge-
gen die Zweitvertretung von Empor, fiel die 
Mannschaft in ein Formtief. Nachdem man in 
sechs aufeinanderfolgenden Spielen nur einen 
Punkt gegen den späteren Absteiger Union 06 
holen konnte, drohte der VfB ins Mittelfeld ab-
zurutschen. Doch die Mannschaft bewies Mo-
ral, rappelte sich auf und legte einen ordentli-
chen Endspurt hin. 
 
Spannend wurde es im letzten Saisonspiel 
beim Aufstiegsaspiranten Stern Britz. In einer 
dramatischen Partie hielt der VfB lange dage-
gen. Erst in der 93. Spielminute konnten die 
Britzer durch ein Kontertor das 2:1 erzielen 
und den Aufstieg perfekt machten. 
 
Trotz der durchwachsenden Rückrunde ist die 
Saison 2022/23 als positiv zu bewerten. Das 
Team hat sich weiterentwickelt, ist noch enger 
zusammengerückt und birgt weiteres Verbes-
serungspotential in sich. Mannschaft, Trainer-
team und Verantwortliche bedanken sich bei 
allen Zuschauern, für die großartige Unterstüt-
zung. Dieser Support über die gesamte Saison 
hinweg hat einen großen Anteil am aktuellen 
Aufschwung der 1. Herren. Aktuell genießen 
die Spieler und Trainer die kurze Pause, ehe 
man am 11.07.2023 in die Vorbereitung der 
Saison 2023/24 startet. Die Testspiele werden 
in den sozialen Medien bekannt gegeben. Die 
Pflichtspiele beginnen am 13.08.2023 mit der 
ersten Pokalrunde. 

Niklas Schumann 
 

Danke Trainer !!! 
 
Mit dem Ende der Saison 2022/23 tritt Trainer 
Jörg Schmidt seinen wohlverdienten “ Ruhe-
stand “ an. Nach sensationellen 27 Jahren als 
Trainer der ersten Herren, der Senioren und 
der 11er Ü40 Mannschaft beim VfB Hermsdorf 
hat der Trainer nun etwas ruhigere Wochenen-
den vor sich. Alle Verdienste in dieser langen 
Zeit kann man nicht in einer Rot-Weißen unter-
bringen, deshalb verzichten wir auch ganz be-
wusst darauf und wollen hier nur noch einige 
der Highlights erwähnen, welche die Fuß-
ballabteilung des VfB Hermsdorf unter seiner 
Regie als Trainer erzielte. 
 
Dies begann sofort nach der Verpflichtung zur 
Saison 1996/97, welche mit dem Aufstieg in 
die Landesliga endete. Auch in der folgenden 
Saison wurde der Aufstieg erzielt und somit 
war der VfB Hermsdorf in der höchsten Berliner 
Spielklasse der Verbandsliga angekommen. 
Während der Zeit in der Verbandsliga, welche 
dann später in Berlin Liga umbenannt wurde, 
gelangen dann die größten Erfolge seiner Trai-
nerlaufbahn als der 1. FC Union im Halbfinale 
des BFV-Pokals in der Alten Försterei geschla-
gen wurde und man somit ins Finale einzog. 
Das Finale ging zwar verloren, aber knapp 
1.000 Hermsdorf Follower sorgten für eine rie-
sige Unterstützung und werden diesen Tag nie 
vergessen. 
 
Nach der Zeit mit der ersten Mannschaft über-
nahm Jörg Schmidt das Traineramt bei den Se-
nioren, welche dann ähnliche Erfolge erzielten 
und endlich den Pokalsieg erzielten, was im 
Herrenbereich leider zweimal knapp verpasst 
wurde. Als dann die Mannschaft das nächste 
Herrenalter, nämlich das der Ü40 erreichte, 
war es nicht überraschend, dass Trainer 
Schmidt auch diesen Schritt mitging und auch 
in dieser Altersgruppe überaus erfolgreich tätig 
war. Das Double aus Meisterschaft und Pokal 
erreichte die Ü40 in der Saison 2017/2018 und 
auch die inoffizielle DFB-Meisterschaft der Ü40 
wurde in dieser Zeit mehrfach gewonnen. Es 
ist klar, dass hier nicht alle überragenden Leis-
tungen und Ergebnisse genannt wurden, wir 
hoffen aber, dass jedem, der diese Zeile gele-
sen hat, klar wurde, welche Bedeutung Trainer 
Jörg Schmidt in den letzten Jahrzehnten für 
den Erfolg des Fußballs beim VfB Hermsdorf 
hatte. 
 
Vielen Dank für 27 Jahre !!!! 
 
Die Abteilungsleitung 
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Rückblick Jugend-Kleinfeld: 
 
Ohne Frage ist das sportliche Highlight der 
Verbleib in der höchsten Spielklasse Berlins 
der D1-Junioren als auch der Aufstieg der D2 
in die höchste Spielklasse.  
Aber...nichts kommt von ungefähr: 
#wirsindzukunft, ist ein Slogan, den wir uns 
2022 auf die Fahne geschrieben haben. Mit 27 
gemeldeten Jugendmannschaften gehören wir 
mittlerweile zu den Vereinen, mit dem höchs-
ten Zuwachs im Norden von Berlin. 
So gern wir mehr Teams melden und Kinder 
aufnehmen würden, fehlt uns leider die Platz-
kapazität, um allen ein zielgerichtetes Training 
zu bieten. Ohne unsere vielen ehrenamtlichen 
Helfer wäre der enorme Zuwachs auch nicht 
stemmbar und ich möchte hier auf diesem 
Weg noch einmal unseren Dank aussprechen.  
Im Bereich Kinderfußball (G bis F; bis Alter 7 
J.) haben wir die "Vorreiterrolle" im Norden 
übernommen. Wir präsentieren uns nicht nur 
berlinweit mit vielen Teams, sondern richten in 
regelmäßigen Abständen selbst vom Verband 
angesetzte Kinderfestivals aus. Dafür wurde 
an Equipment nachgerüstet und weitere benö-
tigte Minitore zur Verfügung gestellt.  
Im Grundlagenbereich der E-Junioren (bis 10 
J.) setzt man die Ausbildungsphilosophie 
"Ausbildungserlebnis vor Ergebnis" überra-
gend um und entwickelt sich sportlich enorm 
weiter. Da man sich im "Ausbildungsmodus" 
befindet, verliert man auch mal Spiele aber 
wird ideal auf´s "Goldene Lernalter" (ab 12 J.) 
vorbereitet.  
Wie eingangs erwähnt, ist die U12 (D2) in die 
höchste Spielklasse aufgestiegen.  
Mit einem deutlichen 7:1 Sieg gegen unseren 
Nachbarn, Staffelsieger und Mitaufsteiger 
Frohnauer SC setzte man gleich im ersten 
Spiel der Rückrunde ein Zeichen und blieb bis 
zum letzten Spiel ungeschlagen. Aufstieg. 
Herzlichen Glückwunsch. 
Wer hätte das gedacht, dass die D1 in ihrer 
Verbandsliga-Saison vier Spiele vor Schluss 
als Nicht-Absteiger feststeht? Das Schlüssel-
spiel gegen den Berliner AK gewann man völ-
lig verdient mit 3:1 und machte den VfB für die 
Saison 22/23 unabsteigbar. Auch hier ein 
Herzlichen Glückwunsch.  

Christian Hildebrandt  
 
Saisonrückblick U19 
 
Was für eine verrückte Saison. Am Ende be-
legt man einen guten dritten Platz in der Lan-
desliga. Nachdem man sich am Anfang der 
Saison das Ziel gesetzt hat, um den Aufstieg 
mitzuspielen - funktionierte das auch. 

In der Sommervorbereitung formte man ein 
Team - und man spürte, da kann etwas entste-
hen. Man hielt in den Testspielen gegen Ver-
bandsliga-Mannschaften sehr gut mit. 
In der Hinrunde gab es eine Siegesserie von 
11 Spielen in Folge und das Team belegte 
Platz 1. Die Mannschaft spielte einfachen Fuß-
ball, zielstrebig nach vorne und stand hinten 
sehr kompakt. Highlight-Spiele waren das sou-
veräne 3:0 gegen Friedenau sowie der Derby-
sieg gegen Füchse mit 3:1. 
Die Rückrunde sollte etwas komplizierter ver-
laufen. Einige Verletzte, viele angeschlagene 
Spieler, viele Spieler fehlten aufgrund ihres 
Abiturs. Die Folge war eine schlechte Trai-
ningsbeteiligung. Alles Gründe, die man ver-
stehen kann. Das Team schaffte es nicht mehr, 
die Leichtigkeit aus der Hinrunde auf den Platz 
zu bekommen und man verlor viele wichtige 
Spiele. Weniger Training, weniger Fitness und 
leider auch nicht mehr die Sicherheit in unserer 
Defensive. Ein großer Knackpunkt war das 
Rückspiel gegen Rudow - das Team lag nach 
30 Minuten 3:0 vorne, spielte genau den Fuß-
ball aus der Hinrunde. Jedoch verpasste man 
das nächste Tor vor der Halbzeit zu machen, 
kassierte kurz vor der Halbzeit einen Gegen-
treffer und musste sich am Ende mit 3:4 ge-
schlagen geben. 
Zum Ende der Saison wurde die Trainingsbe-
teiligung dann wieder besser und die Mann-
schaft versuchte nochmal alles, um einen der 
Aufstiegsplätze zu erreichen. Leider schafften 
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wir das nicht - am Ende fehlten zwei Punkte 
zum Aufstieg. 
Trotzdem kann man auf eine gute Landesliga 
Saison zurückblicken, in der man im Norden 
mit Sicherheit wieder auf sich aufmerksam ge-
macht hat. Am Ende der Saison verabschiedet 
man sich vom Trainer, der nach vier Jahren 
aus beruflichen Gründen eine Pause einlegen 
muss. Die älteren Spieler gehen in den Herren-
Bereich und der jüngere Jahrgang wird im 
nächsten Jahr wieder versuchen oben anzu-
greifen. 
Die A-Jugend freut sich auch in der kommen-
den Saison auf zahlreiche Zuschauer und 
wünscht allen eine erholsame Sommerpause. 

Markus Jach 
 
D1, die Überraschungsmannschaft 
 
Trainer: Christian Hildebrandt/Patrick Eichner 
Wer hätte das zum Anfang der Saison ge-
dacht? D1 hält die Verbandsliga und verbleibt 
in der höchsten Spielklasse Berlins. 
Etwas unruhig ging es zur Rückrunde zu. Aus 
beruflichen Gründen mussten sich 2 Trainer lö-
sen. Kurzfristig übernahmen zusätzlich die 
Trainer der D2 die Aufgaben der D1. Einigen 
Abgängen zum Trotz gelang es dem Gespann 
Stabilität hineinzubringen. So konzentrierte 
man sich zusätzlich auf den Klassenerhalt zur 
Rückrunde ohne die D2 aus den Augen zu ver-
lieren. Viele hatten die D1 zur Rückrunde 
"abgeschrieben". Die verbliebenen Jungs der 
D1 zeigten es aber allen, die nicht an sie ge-
glaubt hatten.  
Selbstbewusst und motiviert ging man in jedes 
Spiel. Auch wenn man 6:1 gegen Hertha BSC 
verlor, war das eine sensationelle Einstellung. 
Das Schlüsselspiel war gegen den Berliner AK, 
was man spielerisch deutlich mit 3:1 gewann. 
Gegen Marzahn gelang ein 9:0 Erfolg. Erst in 
der Nachspielzeit glich der BFC Preußen bei 
sich zum 3:3 aus. Gegen Viktoria Mitte gelang 
im letzten Heimspiel ein völlig verdienter 6:3 
Heimsieg. Das war eine starke Moral der 
Jungs. Trotz einiger Abgänge und Trainer-
wechsel spielte die Mannschaft eine Mega-
Rückrunde und schaffte somit völlig verdient 
den Klassenerhalt. Herzlichen Glückwunsch. 

Christian Hildebrand 
 
D2 feiert verdient den Aufstieg: 
 
Trainer: Patrick Eichner/Christian Hildebrandt  
Die D2 befand sich am Anfang der Saison im 
"Ausbildungsmodus". So spielte jeder mal 
links, rechts, im Tor, vorne oder hinten. Jeder 
sollte jede Position erlernen. Natürlich entste-
hen dadurch Fehler, die zu Gegentoren führten 
und dadurch Punkte ließen. 

"Spieler müssen jede Position kennen. Fehlt 
ein Spieler auf/für eine bestimmte Position, 
kann ein jeder diese ersetzen ohne ein "Nein, 
kann ich nicht"". 
Diese Philosophie wurde auch in der Rückrun-
de von dem Trainerteam beibehalten. Durch 
diese stetige Entwicklung jedes einzelnen er-
zielten alle Kinder ihr Erfolgserlebnis für sich 
und die Mannschaft. Man gewann jedes Spiel 
in der Rückrunde deutlich mit hohem spieleri-
schem Niveau.  
Ob Mitaufstiegsfavorit Gatow, Staffelsieger 
Frohnauer SC oder Tabellennachbar Pankow. 
Ausbildungsorientiert ging man in die Spiele 
und überzeugte auf ganzer Linie. Damit ein un-
ter dem Strich verdienter Aufstieg der D2 in die 
höchste Spielklasse. 

Christian Hildebrandt 
 
Auf fremden Platz zum Heimturnier (F2) 
 
Angeführt vom Trainerteam Ralf, Martin und 
Tom sowie den Betreuern Houssam und Niklas 
machte sich die F2 mit 13 Spielern vom 16.06.-
18.06.23 auf den Weg zum Werbellinsee, um 
dort selbst ein Saisonabschlussturnier zu ver-
anstalten. 
 
Unter den Gästen waren die Mannschaften des 
VfB Einheit zu Pankow, dem 1. FC Finowfurt -
die Heimatstadt von Martin-, der FSV Blau 
Weiß Greifswald sowie die aufopfernd kämp-
fenden Kids (alle 1-2 Jahre jünger) des FSV 
Schorfheide Joachimsthal zu finden. 
 
Das Turnier erfolgte mit 10 Mannschaften an 2 
Spieltagen, wobei die Hinrunde im „Funinio-
format“ und die Rückrunde am Sonntag im 4 + 
1 gespielt wurde. Am Ende erwiesen sich die 
Rot-Weißen Kids als freundliche Gastgeber, 
womit sie zur großen Pokalvergabe den beiden 
Mannschaften aus Pankow und einer aus 
Greifswald den Vortritt ließen und das Turnier 
auf Platz 4 und 5 abschlossen. 
 
Im Ergebnis bleibt für unsere Kids ein sehr auf-
regendes Wochenende, da fast alle das erste 
Mal längere Zeit von ihren Familien getrennt 
waren und so neue Erfahrungen sammeln 
konnten. Auch das Trainer- und Betreuerteam 
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war am Ende sichtlich gezeichnet, gab es doch 
zumindest in der ersten Nacht sehr wenig 
Schlaf. 

Martin Putzar 
 
Saisonrückblick 1. G Jugend  
 
In dieser Saison hat sich unsere 1.G großartig 
weiterentwickelt. Die Saisonhighlights waren 
unsere 2 eigenen Turniere im Advent und zu 
Neujahr. Wir haben in dieser Saison über 30 
Turniere und Spiele gespielt. Vom klassischen 
5+1 zum Kinderfußball war alles dabei. Durch 
diese Vielseitigkeit der Spielformen konnten 
sich die Jungs gut entwickeln. Das Highlight 
der Saison war am 18.06 als die Mannschaft 
zum Kinderfußballevent in die Alte Försterei 

zum 1.FC Union Berlin fuhr. In einem sehr 
großartig aufbereiteten Turnier spielte man 
groß auf. Für die Kinder war der Blick hinter die 
Kulissen besonders. Sie durften die Gästekabi-
ne besichtigen und durch den Spielertunnel in 
das Stadion einlaufen. Die Eltern auf der Tribü-
ne waren begeistert von der großartigen Kulis-
se, die das Stadion zu bieten hat. Am Ende der 
Saison stehen noch 3 Turniere auf dem Plan. 
Am 24.06 unser Heimturnier auf dem Platz, am 
8.7 beim SC Borsigwalde und am 9.7 beim 
Nordberliner SC. In der neuen Saison kommen 
die Jungs schon in die F2 und in einen neuen 
Fußballabschnitt. Wir sind gespannt, wie sich 
die Jungs in der kommenden Saison entwi-
ckeln und was für tolle Erlebnisse sie sammeln 
werden.  

Domenik Petrick  
 

 
26. Internationaler Sportbad-Pokal der SG-
Neukölln – der VfB war dabei 
 
Traditionell zu Pfingsten findet im Sportbad 
Britz der internationale Sportbad-Pokal der SG 
Neukölln statt. Gegründet wurde diese Veran-

staltung vom ehe-
m a l i g e n 
Schwimmwart der 
SG Fr iedr ich 
Bolz, um internati-
onalen jungen 
Sport lern die 
Möglichkeit zu ge-
ben, nicht nur ge-
geneinander in den Schwimmwettkampf zu tre-
ten, sondern auch, um sich zu begegnen und 
kennenzulernen.  
Bei bestem Wetter vertraten uns am ersten der 
beiden Wettkampftage mit Marcella und Max 
unsere zwei frisch gebackenen Wettkampfrich-
ter, die sich nicht nur an der Sonne sondern 
auch an der traditionell reichhaltigen Verpfle-
gung erfreuten. Max war jedoch nicht nur zum 
Zuschauen vor Ort: Am zweiten Wettkampftag 
wechselte er die Rolle und sprang selbst ins 
Wasser. Über 200 Meter Lagen, 100 Meter 
Freistil und 200 Meter Schmetterling wagte er 
sich an den Start und trat in direkte Konkurrenz 
mit der Elite der Neuköllner. Chancenlos, wür-
de man denken? Max ging zumindest mit der 
Erwartung an den Start, von der Konkurrenz zu 
lernen und nicht, um das Treppchen zu kämp-
fen. Doch wie ist es im Sport und im Leben im-
mer so schön? Es kommt anders als gedacht! 
Durch Schützenhilfe der Schiedsrichter gelang 
es ihm, über die 200 Meter Schmetterling, dank 
einer Disqualifikation des Ausnahmetalents 
Ramon Klenz, dem ersten Deutschen, der auf 
dieser Strecke den Rekord von Michael Groß 
einstellte, die Goldmedaille mit nach Hause zu 
bringen! Doch wie schafft es ein Profischwim-
mer, disqualifiziert zu werden? Ganz einfach: 
Mangelnde Kenntnis der Wettkampfbestim-
mungen. So schwamm er die letzten 50 Meter 
ohne jegliche Armbewegung und wurde aus 
dem Rennen genommen. Aber wie es nun mal 
s o  i s t , 
m a n c h m a l 
verliert man 
und manch-
mal gewin-
nen die an-
deren. In die-
sem Fall war 
der andere 
unser Max, 
h e r z l i c h e n 
G l ü c k -
wunsch zur 
Goldmedail-
le! 
 
 

Schwimmen 
Holger Lange 
033056 24104 
Vorsitz@schwimmen.vfbhermsdorf.de 
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Bericht Berliner Meisterschaften 2023  
aus Lenja’s Sicht  
 
Am 10. Juni war es wieder soweit – die Berliner 
Mehrkampfmeisterschaften, für die unsere 
Schwimmerinnen und Schwimmer bereits seit 
Monaten fleißig trainiert haben, standen vor 
der Tür. Für den letzten Wettkampf der Saison 
trafen sich Theo, Enno, Bruno Jonathan, Patri-
ce, Max, Pascal, Chris, Paula, Annabell, Stella, 
Joselia, Amelie, Lenja, Jessica und Marion vol-
ler Motivation am Samstagmorgen vor der 
Schwimmhalle in der Lipschitzallee.  

Mit insgesamt 16 aktiven Sportlern und Sport-
lerinnen trat der VfB Hermsdorf dieses Jahr 
nicht nur mit dem größten Team des Tages, 
sondern sogar der ganzen Vereinsgeschichte 
an. Die vielen jungen Nachwuchstalente wur-
den von unseren „alten Hasen“ an die Hand 
genommen und konnten so ihre erste Meister-
schaftsluft schnuppern. Stefan, der uns wie je-
des Jahr mit viel Freude auf die Meisterschaf-
ten vorbereitet hat, konnte leider nicht selbst in 
der Halle anwesend sein, fieberte aber von zu 
Hause aus mit und wurde über unseren Live-
Ticker auf dem Laufenden gehalten.  
Insgesamt konnte der VfB-Hermsdorf elf Me-
daillen erschwimmen, ein großartiges Ergeb-
nis! Theo, Amelie, Max und Marion gewannen 
Gold und wurden damit Berliner Mehrkampf-
meister und Mehrkampfmeisterinnen, dazu ka-
men sechs Silbermedaillen und eine Bronze-
medaille sowie einige sportliche Bestzeiten, die 
sich durchaus sehen lassen können. Beson-
ders gefreut haben wir uns über unsere Gäste 
vom TV Heide, die extra nach Berlin gereist 
sind, um sich hier für die Deutschen Meister-
schaften zu qualifizieren.  
Ein großer Dank gebührt auch Holger, Dani, 
Marcella und Cornelia, die als Teil des Kampf-
richter- und Kampfrichterinnen-Teams die 
Durchführung des Wettkampfes erst möglich 
gemacht haben. Nach den Sommerferien star-
ten wir dann wieder mit voller Kraft ins Training 
für die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 
im September. 

Und hier noch ein zweiter Bericht zu den  
Berliner Meisterschaften, es kann nicht oft  
genug erwähnt werden 
 
Seit 1992 nimmt der VfB Hermsdorf regelmäßig 
bei den Berliner Meisterschaften teil. Dabei sei 
erwähnt, dass es damals mit Dani und Adrian 
zwei Starter waren. Die Anzahl änderte sich 
dann im Laufe der Jahre immer wieder. Im 
Durchschnitt waren wir so etwa 10 Teilnehmer. 
Diesmal wird es wohl mit 16 eifrigen Fünfkämp-
fern eine Rekordanzahl gewesen sein. Unter an-
derem liegt es daran, dass nun auch Fußsprün-
ge zugelassen sind. Als Betreuer war Heidi vor 
Ort, Susanne war als Rettungsschwimmer im 
Einsatz. Hinzu kommen mit Holger, Dani, Corne-
lia und Marcella vier Kampfrichter. Marcella saß 
als frischgebackene Sprungkampfrichterin als 
Wertungsrichterin am Brett. Und es gab noch ei-
ne Premiere: Enno und Annabell gingen zum 
ersten Mal überhaupt bei einem Wettkampf an 
den Start. Ihre erste Teilnahme bei Berliner 
Mehrkampfmeisterschaften im Schwimmfünf-
kampf hatten des weiteren Paula, Theo, Joselia, 
Bruno, Joni, Pascal, Max, Chris und Jessica. 
Das Feld komplett machten Stella, Patrice, Len-
ja, Amelie und Marion. In ihren Altersklassen 
holten Theo, Amelie, Max und Marion den Titel. 
Vize wurden Enno, Bruno, Lenja, Pascal, Chris 
und Jessica. Bronze holte sich Stella. 
Qualifiziert für die Deutschen Mehrkampfmeis-
terschaften am 16. September in Lieblos haben 
sich:  
Mit der A Quali Jessica, Amelie, Chris, Max, Jo-
ni, Theo  
Mit der B Quali Marion, Lenja, Joselia, Bruno, 
Enno.  
Mal sehen, wer dann vor Ort dabei ist! 
 
Eine Woche später, am 17. Juni 
 
Zum 44. Einladungsschwimmfest der BT fanden 
wir uns wieder einmal im Spreewaldbad in 
Kreuzberg ein. Ein Highlight bei diesem Wett-
kampf war die Familienstaffel mit 3 x 25 m. 20 
Familien hatten gemeldet. Von uns dabei waren 
Familie Altmann mit drei Generationen und Fa-
milie Tschirpke mit Mama und zwei Söhnen, die 
sich nur mit gleicher Konstellation der Familie 
Heins von der BT geschlagen geben mussten. 
Auch alle anderen VfBer hatten Staffeleinsätze, 
was nicht immer vorkommt. Und ebenfalls sehr 
positiv: alle von uns gemeldeten15 Teilnehmer 
waren am Start. Als Kampfrichterin war zudem 
Cornelia im Einsatz, die an der Bahn 4 ihren 
Platz hatte.  
Ins Wasser gingen: Jascha, unser Jüngster; 
Pauline, die auch den Großen stilistisch was vor-
macht; Emma, die zum ersten Mal dabei war; 
Mats, der nun auch weiß, dass er Kraulen kann; 
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Enno als frischgebackener Vizemeister; Charlot-
te als wichtige Staffelschwimmerin; Theo, der 
immer ehrgeiziger wird; Joni, der wieder mit 
Bestzeiten aufwartete; Patrice und Chantal, un-
sere beiden Lagenschwimmer denen zur Fami-
lienstaffel leider die dritte Person fehlte; Felipe, 
unser brasilianischer Hai; Jessica, die über 50 m 
Freistil richtig Tempo gemacht hat und im Ender-
gebnis vermutlich als schnellste Teilnehmerin 
über diese Strecke stehen wird; Susanne, die 
mal wieder im Einzel zu sehen war; Marion mit 
zwei Staffeleinsätzen und Heidi als älteste Teil-
nehmerin. Höhepunkt des Wettkampfes war die 
8 x 50 m Lagenstaffel zum Schluss.  
Im Laufe des Wettkampfes konnten wir feststel-
len, dass die Turngemeinde in Berlin (TiB) nicht 
nur das größte Team hatte, sondern auch das 
stärkste. So war für uns klar, dass wir hier kei-
nen Sieg davontragen werden. Die TiB hatten 
dann auch nicht nur eine Staffel am Start. Das 
Endergebnis liegt noch nicht vor, aber es sieht 
für uns am Ende nach einem zweiten Platz aus, 
was ein toller Erfolg für uns wäre!  
Nach Beendigung des spannenden Wettkampf-
tages machten sich Heidi und Marion mit noch 
weiteren Betreuern der Schwimmabteilung auf 
den Weg ins Olympiastation und genossen die 
Eröffnungsfeier der Special Olympics World Ga-
mes. 
 
Alle Wettkampfergebnisse befinden sich wie im-
mer auf unserer Homepage. Die Endergebnisse 
vom BT Einladungsschwimmen liegen noch 
nicht vor und werden auf der Webseite nachge-
reicht. 
 

 
Die mA gewinnt den Berliner Pokal ! 
 
HVB Pokal: Der Weg ist das Ziel und man hofft 
den Weg über auf einen guten Ausgang. Nach-

Handball 
Bettina Strohscheer-Mies 
0160 / 475 22 27 
 
IBAN  
DE14 1001 0010 0403 6461 09 

VfB Hermsdorf e. V. Handball-Abteilung 
www.SG-hermsdorf-waidmannslust.de  

dem wir in der ersten Runde den OOS Liga 
Konkurrenten Blau Weiß auswärts deutlich be-
siegen konnten, folgte mit NARVA der nächste 
OOS-Konkurrent.  
In einem überragenden Heimspiel gegen NAR-
VA mit der bereits benannten 04/05/06/07-
Jahrgangs-Kombi und mit Hilfe einer tollen Tri-
büne wurde der OOS-Liga-Konkurrent mit 8-
Toren Unterschied besiegt. Das war der ent-
scheidende Schritt zum Pokal-Finale/-Sieg! 
Unser Halbfinal-Gegner Rotation aus der Ver-
bandsliga entpuppte sich als durchaus gleich-
wertiger Gegner, dem im Gegensatz zu Narva 
nur ein 3-Tore Sieg abzutrotzen war. Auch hier 
war die Unterstützung von der Tribüne schon 
einen Pokal wert. 
Im Finale wartete der TSV Rudow auf uns. Die 
guten Ergebnisse des Gegners gegen deren 
obere Liga-Konkurrenten und der Sieg gegen 
den VfV Spandau im Halbfinale des HVB-
Pokals waren Warnung genug für uns.  
Kurz um: Das Finale wurde mit 33:18 von un-
seren Jungs gewonnen! 
Eine herausragende Abwehr vor zwei Spitzen-
torhütern war der Grundstein für diesen Erfolg. 
Kombiniert mit einer erfolgreichen ersten und 
zweiten Welle und einem jederzeit bedachtem 
und gut geführtem Aufbauspiel war schon zur 
Halbzeitpause der Pokalsieg in Reichweite. Mit 
einer 10 Tore Führung ging es in die Halbzeit. 
Nach einer 5-10min „Eingewöhnungs-Phase“ 
in der 2ten Halbzeit lief der Express weiter und 
kam zu einem nie gefährdeten und wohl ver-
dienten Sieg. 
Ich habe selten eine so fokussierte, kon-
zentrierte Mannschaft und ein so famoses Pub-
likum in einem Finale erlebt.  
Nicht überflüssig zu erwähnen, dass wieder die 
bekannte Jugend-übergreifende Spiel-
Unterstützung toll geklappt hat und die von den 
2ten und 3ten Männern angebotenen und um-
gesetzten Spielvorbereitungen einen wesentli-
chen Grundstein gelegt hat.  
Des Weiteren möchte ich mich für die Unter-
stützung seitens der Eltern, Sponsoren und al-
ler beteiligten Vereinsmitglieder in Punkto 
Spielansetzung/-verlegung, Hallenvergabe, 
Kampfgericht, Event-Management, Ausstat-
tungs-Orga, Ordner, Wischer, … bedanken! 
 
Der finale DANK geht an die tolle Mannschaft … 
Mannschaft-Kombi! 
Ihr seid SPITZE Jungs/Männer! 
 
Gruß 
Frank 
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07.07. Kulturwanderung zum TXL-Das neue   
    Stadtquartier 
08.07. Berliner Jedermann-Team-Zehnkampf 
    Stadion Finsterwalder Str, 13435 Berlin 
13.07.-18.08. Sommerworkshops 
    Vereinssporth. Am Ried 1, 13467 Berlin 
15.07. Sportliches Wandern der TuG 
24.07.-04.08. Ferienspiele 2023 - Informationen 
    und Anmeldung folgen 
05.08. Radwandern der TuG 
08.08. Kulturwanderung zum Schöneberger   
    Südgelände 
12.08. Sportliches Wandern der TuG 
02.09. Radwandern der TuG 
 

03.09. ISTAF Berlin Olympiastadion 
    Olympiastadion 
03.09. 24. Halbmarathon Berlin-Reinickendorf 
08.09.-10.09. Basketball Hermsdorf Cup 
09.09. Sportliches Wandern der TuG 
10.09. Familiensportfest im Kiez 
    Sportanlange Göschenplatz 
22.09. Delegiertenversammlung 
30.09. Radwandern der TuG 
07.10. Sportliches Wandern der TuG 

Nr.  Redaktions-    geplanter 
    schluss      Erscheinungstermin 
 
483   27.09.   18.10. 
484   15.11.   06.12. 
485   08.01.2024  Ende Januar 2024 



19 

72 

 

Italienische 
Spezialitäten 

Berliner Straße 38 • Ecke Auguste-Viktoria-Str. 
13467 Berlin (an der B96) • Tel. 030 / 404 77 00 

www.cascina-berlin.de 
Täglich geöffnet von 12.00 - 24.00 Uhr • LIEFERSERVICE 404 54 98 

Gemütliches Ambiente für Feiern 
bis zu 40 Personen 
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